
Anzeige einer steckerfertigen PV-Anlage 
bis 600 W
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• EEG bzw. KWK
• Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
• Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)

• Technische Anschlussbedingungen (TAB)
•  anerkannte Regeln der Technik (insbesondere 

DINVDE-AR-N-4105)

6  Zu Grunde liegende Gesetze, Verordnungen und Regeln

Der Anlagenbetreiber bittet um Prüfung, ob der vorhandene Stromzähler vor der Inbetriebnahme der Erzeugungs-
anlage im Zuge eines vorgezogenen Turnuswechsel kostenfrei auszutauschen ist. Sollte es sich um einen Zähler mit 
Rücklaufsperre handeln, so besteht kein Grund diesen aktuell zu tauschen.

5  Zählerprüfung

Postleitzahl, Ort* Flurstück-Nr*

2   Anlagenanschrift

Straße, Hausnummer*

Wird von Stadtwerke Langen GmbH (Netzbetreiber) ausgefüllt.
bearbeitet Datum / HandzeichenKunden-Nr. 1   Anlagenbetreiber 

 Frau  Herr  Firma

*Pflichtfelder

Name, Vorname / Firma*

(Adress-)Zusatz Postleitzahl, Ort*

Straße, Hausnummer*

Telefonnummer bzw. E-Mail-Adresse*

3   Ansprechpartner  (bei Rückfragen)

Name, Vorname*

7  Unterschrift

Unterschrift AnlagenbetreiberName AnlagenbetreiberOrt, Datum

•  Die maximale Leistung von 600 W (Wechselrichternennleistung) wird nicht überschritten und es sind keine weiteren 
Erzeugungsanlagen installiert.

•  Der erzeugte Strom wird selbst verbraucht. Für eventuell in das Netz eingespeisten Strom wird keine Vergütung gemäß der 
Fördergesetze (EEG, KWKG) beansprucht.

Mit der Unterschrift wird folgendes bestätigt:

4   Angaben zu Photovoltaik-Anlagen 

Nennleistung je Modul

Nennleistung je WR
Wechselrichternennleistung (WR):
(Sekundärseitig)
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Nennleistung:
Anzahl Module

Anzahl WR 

Gesamtleistung

Gesamtleistung

Weserstraße 14
63225 Langen

Tel.: 06103 -595 340
Fax: 06103 -595 224

E-Mail: einspeiseservice@stadtwerke-langen.de
www.stadtwerke-langen.de

Amtsgericht Offenbach 
HRB-Nr. 30214, USt.-Id. DE 113 587 853

Service-Hotline 06103 - 595 260

0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00


